
N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung des Ortsgemeinderats 

S t r o h n 
 
 

verhandelt am 09. Mai 2017 im Bürgersaal in Strohn. 
 

Der Ortsbürgermeister eröffnet um 20:03 Uhr die Sitzung des Ortsgemeinderats und stellt 
mit Zustimmung des Rats die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgemäße Einladung 
fest. 

 

Der Ortsgemeinderat hat zurzeit 11 Mitglieder. 
 

Anwesend sind unter dem Vorsitz des Ortsbürgermeisters Herrn Heinz Martin 
 

die Ratsmitglieder: Torsten Kister, Axel Römer, Nico Sartoris, Thomas Stolz,  Willi Schüller, 
Heiko Harnau, Claudia Janssen, Kai Schäfer, Thomas Stoll, Dominik Welter, Helga Pontow 

 
Die Sitzung wird durch einen Bürger besucht. 

 
Der Ortsbürgermeister belehrt bezüglich der Mitteilungspflicht gemäß § 22 der GemO. 

 

Es   werden   keine   Änderungsanträge   oder   Ergänzungsvorschläge   zur   Tagesordnung 
vorgebracht. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

A) Öffentlicher Teil 
 

 

 
 
 

Der Ortsbürgermeister ruft den Tagesordnungspunkt 1. auf und bedankt sich  bei den 
Ratsmitgliedern Nico Sartoris, Dominik Welter und Heiko Harnau  für die Vorarbeit und 
den Entwurf einer Hausordnung. 
Die Ratsmitglieder erläutern, dass für den Jugendraum der Verkaufsladen und die Küche im 
ehemaligen Haus Neumann genutzt werden soll. Man gehe davon aus, dass ca. 10 
Jugendliche Interesse an der Nutzung hätten. Es sei der Wunsch der Jugend, den Raum 
ohne direkte Aufsichtsperson zu nutzen. Alle weiteren Räume dürften nicht zugänglich 
gemacht werden. Hieraus ergäbe sich das Problem, dass im Haus keine Toiletten vorgehalten 
werden können.  Alternativ könnten die Toiletten im Bürgersaal genutzt werden  
Aus der Diskussion ergeben sich folgende Klärungsbedarfe und Änderungen: 
- Toilettennutzung 
- Änderung der Altersgrenze von 14  auf 21 Jahre 
- Haftungsfrage 
- Aufsichtspflicht 
- Zusammensetzung des Vorstands 
- verantwortliche Ansprechpartner für die Jugendlichen 
- Sanktionskatalog 

 
Es besteht ein grundsätzliches Einvernehmen im Gemeinderat  seitens der Ortsgemeinde 
einen Jugendraum vorzuhalten. Der Ortsbürgermeister schlägt eine „Probezeit“ von drei 
Monaten vor. 
Die verantwortlichen Ratsmitglieder überarbeiten die Hausordnung und koordinieren ein 
Treffen mit den interessierten Jugendlichen um deren Vorstellungen und Wünsche sowie die 
Kautelen der Nutzung (Hausordnung u.a.) zu klären. 

1. Beratung und Beschlussfassung „Jugendraum“ 



Die Ratsmitglieder werden gebeten, weitere Rückmeldung und Vorschläge zu den o.g. 
Punkten per Mail zeitnah an Nico Sartoris zu geben. 

 

 
 

In einem Termin am 04.05.2017 stellte der Architekt, Herr Freihaut, sein Konzept für die 
Gestaltung der Freifläche vor der „Lavawand“ vor und erläuterte die für die Umsetzung 
notwendigen baulichen und gestalterischen Maßnahmen.  
Die Kostenschätzung  des gesamten Konzepts übersteigt erheblich die im Vorfeld mit Herrn 
Freihaut  besprochenen Vorstellungen des Gemeinderates.  
Es besteht Einvernehmen im Ortsgemeinderat, von diesen Planungen Abstand zu nehmen und 
mit ortsansässigen Firmen alternative und kostengünstigere Gestaltungsmöglichkeiten zu 
klären. 
Bezüglich der Aquirierung möglicher  Fördermittel wird der Ortsbürgermeister Herrn Dr. Koziol 
kontaktieren. 
 
 

 
 

Sachstand Brücke 
Der Auftrag ist an die Fa. Hammes in Weiler vergeben. Das Angebot beläuft sich auf  
25.409,14 €. Die Brücke ist in der Holzart Eiche angeboten. 

 
Der Erstellungstermin (Baubeginn: Ende Juni) ist gefährdet, weil lt. Auskunft der Fa. Hammes 
aktuell Eichenbalken nicht lieferbar sind. Die Fa. Hammes wird sich weiter um Beschaffung 
bemühen. 
Um  den  Fertigstellungstermin  zu  halten,  hält  der  Ortsgemeinderat  fest,  dass  alternativ 
auch  in der Holzart Douglasie gebaut werden kann.  

 
Des Weiteren wird durch den Ortsbürgermeister mitgeteilt, dass der Prüfstatiker, Herr Freis, 
die Statik bemängelt hat und eine europäische Norm vorgelegt hat; die Statik muss 
nachgearbeitet werden. 

 

 
Kirmes 
Organisation und Durchführung übernimmt die Vereinsgemeinschaft. 

 
70 Jahre RLP 
Wie von anderen Ortsgemeinden auch, wurden auch Impressionen der Ortsgemeinde Strohn 
mit einer Drohne aufgezeichnet, die in Zukunft veröffentlicht werden. 

 
Kinderferienaktion in den Sommerfereien 
Organisation und Durchführung übernehmen  Kai Schäfer, Thorsten Kister und Axel Römer. 

 
Straßenschäden 
Alle Straßen sind immer noch nicht erfasst. Die Ratmitglieder werden nochmal um Meldung 
der Schäden mit Foto an den 1. Ortsbeigeordneten gebeten. 

 
Abfalleimer Friedhof 
Ein zusätzlicher Abfalleimer soll am Haupteingang aufgestellt werden. 

 
 W eg instandsetzung „Eckert“  
Dominik Welter wird versuchen, mit dem gemeindeeigenen Planierschild den Weg instand 
zusetzen. Sollte mit dieser Maßnahme die Instandsetzung nicht erfolgreich durchzuführen sein, 
müssen weitergehende Überlegungen angestellt werden.   

 

2. Beratung und „Konzept Lavawand“ Architekt Freihaut 

3. Informationen des Ortsbürgermeisters 



 
 

 
 

Herr Paulus teilte zum Thema Jugendraum mit, dass er seinerzeit aus terminlichen 
Gründen den geplanten Termin mit dem Jugendpfleger der Verbandsgemeinde nicht 
wahrnehmen konnte. Damals wurde eine Altersgruppe von 12-17 Jahre angesprochen. Der 
Bürger hält es für kritisch, dass man im Sommer eine Probezeit angedacht hat, da hier die 
meisten Jugendlichen am Maar Zeit verbringen wollen. Er berichtet von seinen 
Erfahrungen. Er hält es auch für schwierig, wenn Jugendliche erst ab einem Alter von 15 
Jahren in den Jugendraum dürfen. 

 
 

Die Öffentliche Sitzung wird geschlossen um 21:33 Uhr 
 
 
 

Sitzung wird beendet um 22:37 Uhr. 
 
 

Der Ortsbürgermeister: Schriftührerin:  
 
 
 
  

 
  

(Heinz Martin) (Katharina Sartoris) 

4. Bürgerfragestunde 


